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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Mitteilungen des Ersten Beigeordneten

Liebe Eppertshäuserinnen und Eppertshäuser,

Seniorenfahrt 2026: 152 Seniorinnen und Senioren 
genießen einen schönen Tag im Luisenpark

Trotz des zeitweise einsetzenden Nieselregens ließen sich 152 Senio-
rinnen und Senioren aus Eppertshausen die diesjährige Seniorenfahrt 
nicht verderben. Gemeinsam ging es am 25. August nach Mannheim 
in den wunderschönen Luisenpark. Nach der gemeinsamen Anreise 

erwartete die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zunächst ein leckeres 
Mittagessen. Anschließend blieb ausreichend Zeit, den Luisenpark auf 
eigene Faust zu erkunden, die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt zu ent-
decken oder einfach in geselliger Runde den Tag zu genießen.
Auch wenn das Wetter nicht ganz mitspielte, tat dies der guten Stim-
mung keinen Abbruch. Mit guter Laune und viel Geselligkeit ver-
brachten die Seniorinnen und Senioren einen schönen gemeinsamen 

Ausflugstag. Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Betreue-
rinnen und Betreuern aus dem Gemeindevorstand, die die Senioren-
fahrt begleitet und damit maßgeblich zum reibungslosen Ablauf und 
zum Gelingen des Ausflugs beigetragen haben.
Die Gemeinde Eppertshausen freut sich bereits auf die nächste Senio-
renfahrt und bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für den schönen gemeinsamen Tag.

Hinweis zur Seniorenfahrt 2027:
Wie bereits mitgeteilt, werden wir ab dem Jahr 2027 die Seniorinnen 
und Senioren nicht mehr persönlich anschreiben. Wir werden zu gege-
bener Zeit regelmäßig in der Presse und den uns zur Verfügung ste-
henden Kanälen über die Seniorenfahrt informieren. Die Anmeldung 
wird weiterhin im Rathaus erfolgen.� Foto: Gemeinde Eppertshausen

Die neue Apotheke ist eröffnet!

Die Gemeinde Eppertshausen freut sich, mitteilen zu können, dass die 
Apotheke in der Friedhofstraße 8 ab heute, dem 1. September, wieder 
geöffnet ist.� Foto: Gemeinde Eppertshausen
Die Gemeinde Eppertshausen freut sich über die Wiedereröffnung 
und heißt den neuen Betreiber herzlich willkommen, der mit seiner 
langjährigen Erfahrung im Apothekenwesen für eine zuverlässige und 
bürgernahe Versorgung vor Ort sorgt.
Wir wünschen dem gesamten Team einen guten Start und viel Erfolg!
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Waschbär im Haus – was nun?
Der niedlich wirkende, aber invasive Waschbär kann erhebliche Schä-
den an Gebäuden verursachen. Besonders im Frühling suchen Weib-
chen Rückzugsorte zur Jungenaufzucht. Bei ersten Anzeichen sollte 
man sofort handeln, denn ein sesshaft gewordener Waschbär wird 
kaum wieder los.
Vorbeugende Maßnahmen:
•  �Fallrohre sichern, Bäume/Sträucher als Kletterhilfen kürzen (außer-

halb der Brut- und Setzzeit)
•  Dachfenster und andere Einstiege dicht verschließen
•  Schornstein mit Metallgitter sichern
•  Ggf. Elektrozaun an der Dachkante (fachlich beraten lassen)
•  Katzenklappen nachts verschließen
•  �Komposthaufen und Mülltonnen sichern, keine Lebensmittel drau-

ßen lagern, Tierfutter nur in Kleinmengen anbieten
Vergrämung durch Licht, Gerüche, Lärm oder Ultraschall bringt 
erfahrungsgemäß wenig. Von eigenen Fangversuchen wird dringend 
abgeraten – Waschbären können aggressiv sein und Krankheiten wie 
Staupe oder Tollwut übertragen.
Empfehlung:
•  Bauliche Zugänge unterbinden
•  Nahrungsquellen vermeiden
•  Aufmerksam bleiben
•  Frühzeitig professionellen Schädlingsbekämpfer kontaktieren
Kosten für Bekämpfung oder Schäden trägt der Eigentümer selbst 
(keine behördliche Erstattung), ggf. deckt eine Zusatzversicherung 
(Hausrat/Wohngebäude) dies ab – Rückfrage beim Versicherer emp-
fohlen.

Was wäre, wenn …? -  40 Jahre „Tear down this wall!“
„Mr. Gorbatschow, reißen Sie diese Mauer nieder!“ – diesen berühmten 
Satz sagte der amerikanische Präsident Ronald Reagan am 12. Juni 
1987 vor dem Brandenburger Tor. Damals stand die Berliner Mauer 
noch. Nur gut zwei Jahre später fiel sie tatsächlich.
2027 jährt sich diese berühmte Rede zum 40. Mal – für unsere Jugend-
pflege ein guter Anlass, gemeinsam mit Jugendlichen einmal genauer 
hinzuschauen: Wie war das eigentlich, in einem geteilten Deutschland 
aufzuwachsen? Was bedeutete eine Grenze mitten durch das eigene 
Land? Und was bedeutet Freiheit für uns heute?
Deshalb überlegen wir, für Jugendliche im Alter von 14 bis 16 Jahren 
einen besonderen Tag an der ehemaligen innerdeutschen Grenze 
anzubieten. Geplant ist ein Besuch der Gedenkstätte Point Alpha 
mit einem spannenden Workshop zur „Innerdeutschen Grenze“. Wir 
wollen dort Geschichte nicht nur aus Büchern kennenlernen, sondern 
die ehemaligen Grenzanlagen erkunden, uns mit Flucht, Alltag und 
Leben an der Grenze beschäftigen und natürlich jede Menge Fragen 
stellen und diskutieren. Darüber hinaus wird eine ehemalige DDR-Bür-
gerin berichten, wie es denn mit 14, 15 so war, im sozialistischen 
Arbeiter- und Bauernstaat. Und natürlich stellen wir uns die Frage, was 
denn wäre, wenn die Grenze heute noch stehen würde?
Ob wir daraus einen Workshop in den Osterferien oder einen besonde-
ren Tagesausflug im Rahmen der Ferienfreizeit 2027 machen, möchten 
wir zunächst davon abhängig machen, ob überhaupt genügend Inte-
resse besteht. Deshalb unsere Frage an alle Jugendlichen zwischen 
14 und 16 Jahren: Hättest du Lust, dabei zu sein?
Wenn dich das Thema interessiert, melde dich gerne unverbindlich 
über unser Kontaktformular auf unserer Homepage. Noch gibt es 
keine Anmeldung und auch noch keinen festen Termin – wir möch-
ten zunächst einmal herausfinden, ob wir genügend Jugendliche für 
dieses besondere Angebot zusammenbekommen.

Herzliche Grüße
Ihr Mike Pritsch, Erster Beigeordneter

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefälle
29.08.2026 in Groß-Umstadt verstorben
Herrn Klaus Leipner, Jahrgang 1941

31.08.2026 in Dudenhofen verstorben
Herr Heinz Theodor Joseph Löbig, Jahrgang 1935

STADTRADELN 2026: 
Eppertshausen legt einen starken Start hin!

Die erste Woche beim diesjährigen STADTRADELN liegt hinter uns – 
und Eppertshausen ist richtig gut unterwegs! Mit inzwischen 12.728 
gefahrenen Kilometern haben unsere Radlerinnen und Radler einen 
großartigen Start hingelegt. Ein besonderer Dank geht dabei an das 
Team „TTC on Tour“, das mit stolzen 4.098 Kilometern den bislang 
größten Beitrag zu unserem Gesamtergebnis geleistet hat. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser beeindruckenden Leistung!
Auch der Blick auf die Platzierung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

kann sich sehen lassen: Mit unseren bisher gefahrenen Kilometern 
belegt Eppertshausen aktuell einen hervorragenden 9. Platz von 23 
teilnehmenden Kommunen.
Noch beeindruckender wird es, wenn man die Einwohnerzahl berück-
sichtigt: Bei den gefahrenen Kilometern pro Einwohner liegen wir 
derzeit sogar auf dem 2. Platz im gesamten Landkreis! Und bei den 
Kommunen mit weniger als 10.000 Einwohnern führt Eppertshausen 
die Wertung sensationell an! 
Das zeigt einmal mehr: Auch wenn Eppertshausen eine kleine 
Gemeinde ist, können wir bei gemeinsamen Aktionen ganz groß sein!
Aber: Das STADTRADELN ist noch lange nicht vorbei! Deshalb heißt 
es jetzt: Nicht nachlassen, dranbleiben und weiter fleißig Kilometer 
sammeln. Jeder gefahrene Kilometer zählt – für unsere persönliche 
Fitness, für Eppertshausen und natürlich für ein besseres Klima.
Also: Auf die Räder, weiter geht’s! 

Bundesweiter Warntag am 10.09.2026
Am 10. September 2026 ab 11 Uhr wird eine Probewarnung verschickt. 
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung.
Der Warntag dient der Erprobung der Warnsysteme.
Ab 11:00 Uhr wird eine Probewarnung in Form eines Warntextes 
an alle am Modularen Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bundes 
angeschlossene Warnmultiplikatoren (zum Beispiel Rundfunksen-
der und App-Server) geschickt. Weitere Informationen unter fol-
genden Link: https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/ 
Warnung-in-Deutschland/MoWaS/mowas_node.html
Parallel werden die Sirenen getestet.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnkanäle und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/ 
Bundesweiter-Warntag/bundesweiter-warntag_node.html

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
01.09.  Frau Leopoldine Blickhan, Babenhäuser Straße 18� 78 Jahre
05.09.  Frau Lydia Frisch, Feldstr. 28� 77 Jahre
08.09.  Herr Gerhold Murmann, Ringstraße 21� 86 Jahre 
09.09.  Frau Heidi Larsson, Wilhelm-Leuschner-Str. 10� 81 Jahre
10.09.  Herr Roland Gruber, Odenwaldring 55� 70 Jahre
Silberne Hochzeit am 01.09.2026
Eheleute Doreen und Thomas Jahn, Am Abteiwald 5

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de
Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
03.08.2026 �Apotheke im Kaufland, 63322 Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-15, Tel. 06074/72 84 088
04.09.2026 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
05.09.2026 �Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
06.09.2026 �Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
07.09.2026 �Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
08.09.2026 �Pauly-von-Buttlar-Apotheke, 63110 Rodgau 

(Nieder-Roden), Feldstr. 46, Tel. 06106/66 68 870
09.09.2026 �Wehling von Buttlar Apotheke, 63110 Rodgau, 

Kronberger Straße 11, Telefon: 06106/6277530
10.09.2026 �Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112
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Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Kirchen in 
Eppertshausen und Münster

St. Christophorus, Dieburger Land
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Neu: Jugendsprechstunde in Münster
Stress zu Hause oder mit Freunden, Probleme in der Schule, 
in der Ausbildung oder im Job? Ab März 2026 bietet die 
Jugendförderung der Gemeinde Münster für alle zwischen 
12 und 21 Jahren eine Jugendsprechstunde an. An jedem 1. 
und 3. Montag des Monats in der Bücherei Münster, Frankfur-
ter Str. 3 und an jedem 2. und 4. Montag des Monats in der 
Bücherei Altheim, Raiffeisenstr. 1. Zeit: jeweils zwischen 17 
und 18 Uhr. Kontakt: 06071 3002-437 oder -438,
E-Mail streetwork@muenster-hessen.de

Sprechstunde der Beauftragten 
für Menschen mit Behinderung

Die ehrenamtliche Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung, Monika Grimm, bietet im April die nächste Sprech-
stunde an. Sie findet am Mittwoch, 1. April 2026 in der Zeit 
von 14 Uhr bis 17 Uhr im Rathaus in Münster statt (barrierefrei 
erreichbar). Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird um 
Voranmeldung unter Mobiltelefon 0170-9516088 oder per Mail 
an SBB@muenster-hessen.de gebeten.

Seniorenkino für alle Ü65 aus Münster, 
Eppertshausen und Schaafheim! 

Das beliebte Seniorenkino für alle über 65 Jahre aus Münster, 
Eppertshausen und – in diesem Jahr ganz neu – aus Schaaf-
heim findet auch im Frühjahr 2026 wieder statt. Am Dienstag, 
den 24.03.2026 um 16 Uhr wird im Münsterer Kino Kaiser-
saal-Lichtspiele (Darmstädter Straße 23) der Film „Der Salz-
pfad“ gezeigt. Tickets gibt’s zum Vorzugspreis von 6,50 Euro 
p.P. direkt an der Kinokasse.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt- 
Dieburg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag,  
Sonntag und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Das Mitteilungsblatt Münster gratuliert
08.03. Frau Marion Huther, Rathenaustraße 6 70 Jahre
08.03. Herrn Robert Schneider, Am Mäusberg 11 70 Jahre
09.03. Herrn Bernd Mack, Im Rückert 33 75 Jahre
10.03. Herrn Eduard Nebel, Justus-Liebig-Straße 25 70 Jahre
12.03. Frau Reinhilde Frühwein, Sandstraße 7 90 Jahre
12.03. Herrn Rolf Hausmann, Goethestraße 67 85 Jahre

Goldene Hochzeit
12.03.2026 Scharkopf, Irmgard und Harald, Trautenauer Straße 28

Gemeinde Münster - Ortsteil Altheim
05.03. Herrn Otto Myrczek, Erfurter Straße 1 75 Jahre
07.03. Frau Ellen Krauser, Waldstraße 2 70 Jahre
11.03. Frau Ingrid Feist, Kirchstraße 67 70 Jahre

Goldene Hochzeit
05.03.2026  Tilhard, Annegret und Dr. Hans-Joachim, 

Kärcherstraße 31

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 6. März 2026 - Freitag der 2. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
18:00 Uhr  Ev. Martinsgemeinde, Münster 

Weltgebetstag der Frauen - Nigeria
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit landestypischen Spezialitäten ein.

18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 
Weltgebetstag der Frauen - Nigeria

Samstag, 7. März 2026 - Kommemoration: Hl. Perpetua und 
Felizitas, Märtyrinnen in Karthago (202/203)
18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. März 2026 - Dritter Fastensonntag
10:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
10:00 Uhr Pfarrzentrum Aula, Münster Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster Tauffeier
Dienstag, 10. März 2026 - Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit
 9:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
17:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Kreuzwegandacht
Mittwoch, 11. März 2026 - Mittwoch der 3. Woche der Fastenzeit
 9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen Rosenkranz
19:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Geschenkte Zeit
Freitag, 13. März 2026 - Freitag der 3. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 14. März 2026
Kommemoration: Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. (968)
18:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung für die Verstorbenen des 
Musikvereins Münster

Sonntag, 15. März 2026 - Vierter Fastensonntag
10:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus, Dieburger Land

Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 

Bankverbindung: St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann 
Öffnungszeiten: Montag  17:00 - 18:00 Uhr
  Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski 
Öffnungszeiten: Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
  Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Meßdienerplan Münster
Sonntag, den 08.03.2026
10:00 Uhr Weihrauch: Sophie Wegers,Charlotte Tuscher

Kreuz: Ferdinand Ries, Altar: Celine Schindler, Moritz Brand
Kollekte: Thekla Hecker, Benedikt Störger, Lucia Berner
Flambeau:  Simon Ries, Lasse Mundelius, 

Jannis Mundelius, Hannah Matheis
11:30 Uhr Altar: Dominik Hinze, Niklas Lauer

     Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land

Informationen 06.03.2026 – 15.03.2026
Freitag, 06.03.2026
18.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 

zum Weltgebetstag in der Ev. Kirche in Münster. 
Die Liturgie kommt dieses Jahr aus Nigeria „Kommt! Bringt 
eure Last“

Samstag, 07.03.2026
14.00-18.00 Uhr Gospelchor: gemeinsame Probe in Münster

Gottesdienste 
Freitag, 4. September Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

  Eucharistische Anbetung
Samstag, 5. September Hl. Teresa von Kolkata
18:00 Uhr �Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier 

ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
† für Viktor und Maria Grimm und Angehörige 

Sonntag, 6. September Jahrestag der Weihe der Kirchen in der 
Diözese Mainz, deren Weihetag unbekannt ist
10:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
Mittwoch, 9. September 2026
Hl. Petrus Claver, Ordenspriester (1580-1654)
  9:00 Uhr �Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr �Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen  Rosenkranz
19:00 Uhr �Kirche St. Michael, Münster	 Geschenkte Zeit: „Die Schöp-

fung Gottes“ Die Natur achten und bewahren. Betrach-
tungen zum Sinnengesang des heiligen Franziskus.

Freitag, 11. September 2026
Freitag der 23. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 12. September Mariä Namen
Kollekte: Kirchliche Medienarbeit
18:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit für Anna 
Maria und Martin Brauburger (Stift.), für Johann Adenböck, 
sowie Eltern und lebende und verstorbene Angehörige 
(Stift.), für † Hildegard u. Josef Matziol 

Sonntag, 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchliche Medienarbeit
  7:30 Uhr �Bistro, Gemeindezentrum Haus Sebastian, Eppertshausen	

Gelobte Wallfahrt von Eppertshausen über Münster nach 
Dieburg

Start: 7:30 Uhr vor dem Haus Sebastian, Treffpunkt: ca. 8:30 Uhr an 
der Langsmühle/Museum an der Gesprenz in Münster, Ziel: 10:00 Uhr 
Heilige Messe in der Wallfahrtskirche in Dieburg
10:00 Uhr �Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
10:00 Uhr �Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier 

für † Eheleute Ingrid und Berthold Grimm, für † Eheleute 
Elisabeth und Karl Grimm und Angehörige, für † Anna 
Berndt und Angehörige, für † Eheleute Anni und Franz 
Löbig und Angehörige, für † Dieter Ulrich und Sohn 
Thomas, für † Heinz Löbig, für † Johanna Stix, für † Karl 
Theodor Witzel und Angehörige 

11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster	 Tauffeier

Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus, Dieburger Land
Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 

Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen

Kerstin Murmann	
Öffnungszeiten:	 Montag		  17:00 - 18:00 Uhr
		  Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski
Öffnungszeiten:	 Mittwoch		 14:00 - 16:00 Uhr
		  Freitag		  10:00 - 12:00 Uhr
Seelsorgerin Mitte:	Gemeindereferentin
		  regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
		  Tel.: 0176 / 12539378

Bankverbindung: St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX

SINGEN – ERZÄHLEN – VORLESEN 
Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung. Unsere nächsten Termine: 
17.09.2026 / 15.10.2026 / 12.11.2026 / 10.12.2026

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 03.09.2026 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunden 
findet am Montag, 07.09.2026 statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren.  

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 30. Spieltag 2026: „Mia-san-mir“ Dieter gelang ein 
„Doppelpack“. Er wiederholte seinen Erfolg aus der Vorwoche und 
belegt nun Platz zwei in der Jahreswertung. 
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Porzeler“ Jürgen	 3. Platz: „Beedleheemer“ Hassan
3. Platz: „Cosmos“ Herbert	 5. Platz: „Kugelblitz“ August
5. Platz: „Bosse“ Hans	 7. Platz: „Schneckerl“ Bruno
8. Platz: „Fuzzi“ Emil	 9. Platz: „Wäscher“ Werner
10. Platz: „Titsch“ Hans
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Bereits zum 20. Mal veranstaltete die Interessengemeinschaft Epperts-
häuser Golfer (IGEG) ihr traditionelles Golf Masters im Golfpark 
Rosenhof in Niedernberg. Auch in diesem Jahr wurde das Turnier als 
„Peter Helfmann Gedächtnisturnier“ ausgetragen und erinnerte damit 
an den Initiator des Eppertshäuser Golf Masters.
Bei bestem Golfwetter gingen insgesamt 30 Golferinnen und Golfer 
aus Eppertshausen sowie auswärtige Gäste auf dem hervorragend 
gepflegten Platz an den Start. In verschiedenen Klassen und Sonder-
wertungen wurden die besten Spielerinnen und Spieler ermittelt.
Für eine willkommene Stärkung während der Runde sorgte der Half-
way-Stand mit Getränken, warmen Würstchen, Kuchen, Obst und 
weiteren Leckereien. Die Betreuung übernahmen Nicole Helfmann, 
Brigitte Hartig und Ron Saczawa, der aus gesundheitlichen Gründen 
in diesem Jahr leider nicht selbst am Turnier teilnehmen konnte.
Erstmals eigene Wertung über neun Löcher
Eine Neuerung gab es beim Jubiläumsturnier ebenfalls: Erstmals 
konnten Teilnehmerinnen und Teilnehmer über neun Löcher antreten 
und wurden in einer eigenen Wertung gewertet. Um die Startphase zu 
verkürzen, gingen die einzelnen Flights von verschiedenen Abschlä-
gen auf die Runde. Nach rund viereinhalb Stunden hatten alle Flights 
ihr Spiel beendet. Nach einer kleinen Erfrischung machten sich die 
Teilnehmer anschließend auf den Weg nach Eppertshausen, wo die 
traditionelle Siegerehrung stattfand.
Siegerehrung mit Carsten Helfmann
Die Moderation der Siegerehrung übernahm Carsten Helfmann, der 
mit viel Humor und in gewohnt kurzweiliger Art durch das Programm 
führte. Ausgezeichnet wurden jeweils die drei Bestplatzierten der 
einzelnen Klassen sowie die Siegerinnen und Sieger der Sonderwer-
tungen. Neben einer Urkunde erhielten sie ein Preisgeld in Form eines 
Gutscheins. Eine besondere Auszeichnung wartete auf die beiden 
Bruttosieger: Sie durften die begehrten Wanderpokale entgegenneh-
men. Bei den Herren sicherte sich Sven Sauer den Gesamtsieg. Sauer, 
der das Turnier zugleich als Hauptsponsor unterstützte, konnte damit 
erstmals seinen Namen auf dem Wanderpokal verewigen. Bei den 
Damen ging der Bruttosieg an Gabriele Kuhl.
Geselliger Abschluss und Tombola
Beim anschließenden geselligen Ausklang im Restaurant „Ciao Italia“ 
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch ihr Glück bei 
einer Tombola versuchen. Ein besonderer Dank gilt dem Team des 
Restaurants für den reibungslosen Ablauf. Für besonderes Interesse 
bei der Tombola sorgte ein von Rainer Falkenhain mitgebrachtes Ein-
tracht-Frankfurt-Trikot im neuen Bembel-Design mit den Originalunter-
schriften der aktuellen Spieler. Das begehrte Trikot fand schließlich 
einen glücklichen Gewinner. Neben dem sportlichen Wettbewerb und 

dem geselligen Miteinander stand auch beim Jubiläumsturnier wieder 
der gute Zweck im Mittelpunkt. Über das Ergebnis der Spendenaktion 
wird noch gesondert berichtet.
Die Siegerinnen und Sieger
Brutto Damen: Gabriele Kuhl		 Brutto Herren: Sven Sauer
Nettoklasse Neunloch:	 1.  Elke Braun
2.  Daiana Lunkenheimer	 3.  Andrea Gruber
Nettoklasse A:		  1.  Walter Hartig
2.  Rainer Gritto		  3.  Bernd Spalt
Nettoklasse B:		  1.  Kurt Filipp
2.  Andreas Hock		  3.  Andreas Hartig
Nettoklasse C:		  1.  Matthias Schledt
2.  Erik Kremser		  3.  Otmar Schledt
Sonderwertungen:
Nearest to the Pin Herren: Bernd Spalt
Nearest to the Pin Damen: ohne Wertung
Longest Drive Herren: Bernd Spalt
Longest Drive Damen: Gabriele Kuhl
Nearest to the Settche Herren: Kurt Filipp
Nearest to the Settche Damen: ohne Wertung

Pokalübergabe an Gabriele Kuhl und Sven Sauer� Foto: IGEG
IGEG – Interessengemeinschaft Eppertshäuser Golfer

20. Eppertshäuser Golf Masters: Golffreunde trafen sich zum traditionellen Kräftemessen

Mit der Kolpingfamilie Eppertshausen auf Muna-Tour mit der 
Munatur - Auf Zeitreise in die bewegte Geschichte der ehemaligen 
Munitionsanstalt Münster („Muna“) begibt sich die Kolpingfamilie 
Eppertshausen am 12. September 2026. Zeitzeuge Kevin Dunn, ehe-
maliger Oberstleutnant der US Army, bietet die Führungen als „Muna-
tur“ an. Es sind noch wenige Restplätze verfügbar. Anmeldung für den 
spannenden Ausflug in unsere Nachbargemeinde auch für Nicht-Mit-
glieder unter anmeldung@kolping-eppertshausen.de
Ausflug der Kolpingjugend in den Europa-Park
Am 20. September 2026 fährt die Kolpingjugend in den Europa-Park 
nach Rust. Mitfahren kann jeder Jugendliche mit Einverständnis der 
Eltern, auch Nicht-Mitglieder. Kolpingmitglieder zahlen einen Kosten-
beitrag in Höhe von 50€, Nicht-Mitglieder 85€. Anmeldung sowie wei-
tere Informationen unter anmeldung@kolping-eppertshausen.de

Männerchor: Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donners-
tag, dem 3. September und am kommenden  Donnerstag, dem 10. 
September jeweils um 18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.
Ausflug des Vereins nach Schwetzingen:
Am kommenden Samstag, dem 5. September startet der diesjäh-
rige Ausflug des Vereins um 10:00 Uhr an der Bürgerhalle in Rich-
tung Schwetzingen mit dem einzigartigen Schlossgarten. Nach dem 
Mittagessen im Brauhaus Ritter steht der im französischen und eng-
lischen Stil erbauten Landschaftspark, der als einer der schönsten 
in Deutschland gilt, auf dem Programm. Anschließend besteht noch 
Zeit zur freien Verfügung, die in der Altstadt in einem der Cafes der 
Stadt genutzt werden kann. Gegen 18:00 Uhr wird die Heimreise nach 
Eppertshausen angetreten.

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT
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17.00 Uhr

Thema des Abends:

Referent: Herr Dr. R. Sadighi,  
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation, 
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

Von ersten Beschwerden bis zur modernen  
Prothese - Ihr schneller Weg zurück ins Leben

ÄRGER MIT DEM 
HÜFTGELENK
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Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
01.03.26 Herr Heinrich Dony, Auf der Stehwiese 30 70 Jahre

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
26.02.2026  Löwenzahn-Apotheke, 64354 Reinheim, 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06162/912073
27.02.2026  Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
28.02.2026  Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231
01.03.2026  Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
02.03.2026  easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
03.03.2026  Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
04.03.2026  Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
05.03.2026  Alte Apotheke, 64846 Groß-Zimmern, 

Enggasse 1, Tel. 06071 / 48558

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 27. Februar 2026 - Freitag der 1. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 28. Februar 2026
Samstag der 1. Woche der Fastenzeit
Kollekte: Bauunterhalt kirchlicher Gebäude
18:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr 

Beichtgelegenheit
Sonntag, 1. März 2026 - Zweiter Fastensonntag
Kollekte: Bauunterhalt kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr   Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier 
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.

Dienstag, 3. März 2026
Dienstag der 2. Woche der Fastenzeit
17:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Kreuzwegandacht
Mittwoch, 4. März 2026
Kommemoration: Hl. Kasimir, Königssohn (1484)
 9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Eucharistiefeier
15:00 Uhr  Pfarrzentrum Foyer, Münster 

Seniorentreff: Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen Rosenkranz
19:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster 

Geschenkte Zeit: Wort-Gottes-Zeit
Donnerstag, 5. März 2026
Donnerstag der 2. Woche der Fastenzeit
10:00 Uhr Pflegeheim, Münster Wortgottesdienst
Freitag, 6. März 2026
Freitag der 2. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
18:00 Uhr  Ev. Martinsgemeinde, Münster 

Weltgebetstag der Frauen - Nigeria
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit landestypischen Spezialitäten ein.

18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 
Weltgebetstag der Frauen - Nigeria

Samstag, 7. März 2026 - Kommemoration: Hl. Perpetua und 
Felizitas, Märtyrinnen in Karthago (202/203)
18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. März 2026 - Dritter Fastensonntag
10:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
10:00 Uhr Pfarrzentrum Aula, Münster Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster Tauffeier 

Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus,
Dieburger Land

Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 
Bankverbindung:
St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann 
Öffnungszeiten: Montag  17:00 - 18:00 Uhr
  Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski 
Öffnungszeiten: Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
  Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Meßdienerplan Münster
Samstag, den 28.02.2026
18:00 Uhr Weihrauch: Philipp J. Ries, Manuel Wanke

Kreuz: Lukas Kreher
Altar: Luke Herd, Julian Herd
Kollekte: Mara Kerschke, Moritz Brand, Lasse Mundelius
Flambeau:  Flavia Herd, Allrin Benedit, 

Mathias Reck, Elisa Döring

Kirchl. Nachrichten vom 27.02.2026 – 06.03.2026
Gottesdienste: Sonntag, 01.03.2026
 9.30 Uhr Gottesdienst und Einführung neue Vorkonfis
Die Kollekte ist bestimmt für den Dekanat Partnerschaftsfond
Diakoniesammlung vom 1. bis 11. März 2026
Niemanden zurücklassen in unserer Region. Wer kennt das nicht? In 
Zeiten der Unsicherheit brauchen wir alle Halt, Unterstützung und ein 

Kirchliche Nachrichten vom 04.09.2026 – 11.09.2026
Gottesdienste: �Sonntag, 06.09.2026 
17.30 Uhr �Südafrikanischer Partnerschafts-Gottesdienst in Münster 

mit Workshop um 15 Uhr. Mit Kaffee, Kuchen und Speisen-
angebot.

Partnerschafts-Gottesdienst mit Workshop Moravian Church 
Kapstadt/Südafrika

Neu: Sonntag, 6. September 17.30 Uhr in Münster
Wir laden zum Partnerschaftsgottesdienst nach Münster ein. (In 
Eppertshausen findet am 6.9. kein Gottesdienst statt). Der Tag startet 
um 15 Uhr mit einem schönen Workshop und dem Gospelchor Mün-
ster. Im Anschluss gibt es Kaffee, Kuchen und sonstige Leckereien.
Um 17.30 Uhr ist dann der große Partnerschafts-Gottesdienst mit dem 
Gospelchor Münster; unter der Leitung des Pianisten und Dirigenten 
Sebastian Grünewald.

Gesangsgruppe “Melelani“ jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
im evangelischen Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger, mit geübter oder ungeübter 
Stimme, gerne auch mit Instrument, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzusingen. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Gemeindebüro 
wenden oder kommen Sie direkt bei einem der nächsten Probenter-
mine (26.08. / 09.09. / 23.09.) vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 14. September 2026, 
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte 
- es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanats Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3 Euro zu entrichten.
Termine: Freitag, 04.09.2026
10.00 Uhr Gottesdienst im Caritas Seniorenheim St. Hildegard
Sonntag, 06.09.2026
15.00 Uhr �Workshop mit Gospelchor Münster und anschließendem 

Kaffee und Kuchen
17.30 Uhr Südafrikanischer Partnerschafts-Gottesdienst in Münster
Montag, 07.09.2026
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 08.09.2026
  7.30 – 15.30 Uhr Konfitag, Fahrt nach Nieder-Ramstadt, Diakonie
Mittwoch, 09.09.2026
19.30-20.30 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Freitag, 11.09.2026
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 

Gemeindehaus
Vorschau: Sonntag, 13.09.2026
19.00 Uhr Iona-Andacht
Montag, 14.09.2026
10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 15.09.2026
15.30 – 17.00 Uhr Konfistunde in Münster
Mittwoch, 16.09.2026
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Ev. Kirche

Kontaktdaten und Öffnungszeiten:
Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land

Frankfurter Str. 3, 64807 Dieburg, Tel: 06071/88865 Fax: 06071/88835
Neue Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 10 bis 12 Uhr,

Donnerstagnachmittag 16 bis 18 Uhr
E-Mail: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder E-Mail: johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde Eppertshausen: 
Wollen Sie künftig unsere kirchlichen Nachrichten und Infos über 
unsere Veranstaltungen direkt per mail bekommen?
Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Friedens-
gemeinde“ an: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Nach den intensiven Proben sowie den arbeitsreichen Vorbereitungen 
im Vorfeld des ersten Männerchorprojekts DaDi des Gesangvereins 
Germania steht nun der Serenadenabend am Samstag, 5. September 
2026 ab 17 Uhr am Haus der Vereine in Eppertshausen an. Alle Bür-
gerinnen und Bürger aus nah und fern sind dazu herzlich eingeladen.
Das Programm startet mit begrüßenden Worten des ersten Vorsitzen-
den der Germania, Herrn Andreas Larem, sowie von Herrn Christoph 
Degen, Staatssekretär im Hessischen Ministerium für Wirtschaft und 
Kunst. Der musikalische Teil startet mit dem MÄNNERCHOR DaDi, 
ein Projekt des Gesangvereins Germania 1890 Eppertshausen. Die 
Sänger stehen dabei unter der Leitung Wolfgang Tüncher. Zu Gehör 
bringen sie die Stücke 
•  Der Vorspruch – Waldemar Klink
•  Das Tal in den Bergen – Bepi De Marzi
•  Ruf der Berge – Oliver Gies
•  Der Wanderer – Gerd Sorg.
Danach folgt der Frauenchor TG Ober-Roden, ebenfalls unter der Lei-
tung von Wolfgang Tüncher. Sie unterhalten die Gäste des Abends mit 
den Titeln
•  Siyahamba – Satz: Doreen Rao
•  Ich wollte nie erwachsen sein – Chorbearbeitung: Pasquale Thibaut
•  We Are the World – Chorbearbeitung: Pasquale Thibaut
•  My Love – Mac Huff.
Den Abschluss des ersten Teils bildet dann das Ensemble Musica. 
Hier hat Wolfgang Tüncher folgende Lieder mit den Sängern des klei-
nen Chors der Germania einstudiert:
•  s‘Herz – Friedrich Silcher
•  Weit, weit weg – Lorenz Maierhofer
•  Schöne Nacht – Wilhelm Nagel
•  Now Let Me Fly – Robert Lee Gilliam.
Nach der Pause setzt dann der gemischte Chor des Gesangvereins 
„Sängerlust“ 1864 Dieburg unter der Leitung von Werner Utmelleki das 
Programm mit den bekannten Titeln
•  Hallelujah – Leonard Cohen
•  Hush – Brezel W. Dennard
•  Ride the Chariot – William Henry Smith
•  It Never Rains in California – bearbeitet von Werner Utmelleki
fort.
Zum Finale wird dann der MÄNNERCHOR DaDi, auch wieder unter 
der Leitung von Wolfgang Tüncher, folgende Titel zum Besten geben: 
•  Solang man Träume noch leben kann – Peter Schnur
•  Alt wie ein Baum – Pasquale Thibaut
•  An den Ufern der Nacht – Bernd Stallmann
Die Moderation des Serenadenabends liegt in den Händen von Rainer 
Hoffmann.
Im Anschluss lädt die Germania zum gemütlichen Ausklang bei Spei-
sen, Getränken und guten Gesprächen ein. Der Eintritt ist frei! 
Bei schlechtem Wetter findet der Serenadenabend im Haus der Ver-
eine statt. Unter dem Motto „Musik verbindet Menschen – gestern, 
heute und morgen“ freut sich die Germania auf viele Gäste aus 
Eppertshausen und der gesamten Region. Hier noch verschiedene 
organisatorische Hinweise für die Mitglieder und Sänger des Vereins:
Wir treffen uns am 5. September um 11.30 Uhr am Haus der Vereine 
zum gemeinsamen Aufbau. Hier gilt: Viele Hände, schnelles Ende. 
Je mehr von uns beim Aufbau dabei sind, desto schneller werden 
wir fertig sein. Deshalb bitte ich Euch, wenn irgendwie möglich, um 
Eure Unterstützung. Sehr erfreulich ist, dass sich der Odenwaldklub 
Eppertshausen (OWK) dankenswerterweise bereit erklärt hat, uns 
mit acht Personen bei der Bewirtung bzw. Diensten während der Ver-
anstaltung zu unterstützen. Damit sind unsere Sänger während des 
Serenadenabends weitgehend von Diensten befreit und können sich 
auf das konzentrieren, worum es an diesem Abend für uns in erster 
Linie geht: unseren Auftritt und das Singen.
Für den MÄNNERCHOR DaDi und MUSICA gilt in Sachen Anzugs-
ordnung: dunkle Hose und weißes Hemd – kein Germania-Polo. Wir 
möchten auf der Treppenbühne ein möglichst einheitliches und gutes 
Bild abgeben. Jacken oder Westen bzw. Kopfbedeckung können 
unmittelbar vor dem Auftritt ausgezogen werden, sofern dies erfor-
derlich ist. Sollte sich die Wetterlage bis zum 5. September erheblich 
verändern und eine andere Kleiderregelung sinnvoll werden, informie-
ren wir Euch rechtzeitig. Wir wollen das offizielle Programm gegen 
19.30 Uhr beenden und den Serenadenabend anschließend gemütlich 
ausklingen lassen. Spätestens gegen 21.00 Uhr wollen wir mit dem 
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Dieses Jahr war für die jährliche Wanderwoche des OWK Eppertshau-
sen der Harz angesagt. 15 OWK-ler standen am Montag dem 17.8. 
bestens vorbereitet und motiviert um 6 Uhr am Bahnhof Eppertshau-
sen und warteten und warteten auf die Regionalbahn nach Frankfurt. 
Die kam allerdings erheblich verspätet und hat den gesamten Zeitplan 
durcheinandergebracht. Mit über 2 Stunden Verspätung kamen wir in 
Wernigerode, unserem Startpunkt an. Am Nachmittag stand dann noch 
eine Stadtbesichtigung der wunderschönen Fachwerkstadt inklusive 
des Schlosses an. Am Dienstag fuhr die Gruppe mit der Harzer Sch-
malspurbahn auf den Brocken. Der Brocken mit seinen 1.141 m ist 
der höchste Punkt des Harzes und für seine Wetterkapriolen bekannt. 
Auch die Gruppe hatte sozusagen etwas Pech. Eine Nebeldecke 
raubte die eigentlich beeindruckende Aussicht. Also ging es direkt los, 
auf die Eingehstrecke mit 12 km nach Drei Annen Hohne. Teilweise im 
Nieselregel, aber vermehrt bei Sonne und Wolken. Auf der schönen 
Wandertour zeigte sich das Ausmaß der erheblichen Waldschäden im 
Harz. Große Fläche von abgestorbenen Bäumen aufgrund des Borken-
käferbefalls. Teilweise wie ein Geisterwald. Nur noch blanke Gerippe 
die in den Himmel ragen. Am Nächsten Tag waren 19 km von Drei 
Annen Hohne nach Hasselfelde angesagt. Zumindest vormittags hatte 
auch hier das Wetter wenig Einsicht für die Wandergruppe. Erst Nie-
selregen, dann starker Regen und dann 
doch glücklicherweise wieder Sonne 
und Wolken. Die Wanderetappe auf dem 
östlichen Harzer-Hexen-Stieg ging mehr-
heitlich bergab, vorbei am Königshütter 
Wasserfall und dann auf der südlichen 
Route um die Rappbodetalsperre.
Am Folgetag ging es von Hasselfelde 
nach Treseburg. Die 16 km lange Strecke 
verlief auch hier mehrheitlich bergab. Die 
ersten 5 km folgten dem sogenannte Köh-
lerweg, wo wissenswertes über die Köh-
lerei zu erfahren war. Bei der Köhler-Rast 
erreichten wir das Freilichtgelände des 
Museums des alten Handwerks, bevor es 
nach der Mittagsrast Richtung Altenbrak 
und noch ein paar Kilometer durch das 
idyllische Bodetal nach Treseburg ging. 
Der nächste Tag bescherte der Gruppe 

das Highlight, der sogenannten Grand Canyon von Deutschland mit 
seinen steil aufragenden Granitfelsen. Diese beeindruckende und ein-
zigartige Felsenschlucht war ständiger Begleiter der Gruppe bis zur 
Teufelsbrücke und nach Thale. Mittags ging es per Gondel auf den 
sagenumwobenen Hexentanzplatz in 450 m Höhe. Der Mythos besagt, 
dass hier seit jeher die Hexen des Harzes in der letzten Nacht des April 
– der Walpurgisnacht- zusammenfinden, um ein gespenstisches Ritual 
zu feiern um dann gemeinsam zum Brocken aufzubrechen. Heute eher 
Vergnügungsbereich mit Kinderattraktionen und Rummel. Nach der 
Gondelrückfahrt brachte uns der Bus weiter zu unserem Etappenziel, 
nach Quedlinburg.
Am vorletzten Tag war eine Tageswanderung entlang der Teufelsmauer 
bei Blankenburg angesagt. Die Gruppe entschied sich für den eher 
schwierigeren ca. 4 km langen Kammweg/Teufelsmauerstieg. Richtige 
Entscheidung. Traumhafte Felsformationen und ein schmaler aber 
sehr gut begehbarer Weg. Vorbei an der Felsformation Hamburger 
Wappen und dann durch Feld und Wiesen war nach ca. 9 km die Tour 
beendet. Zurück ging es wieder mit dem Bus nach Quedlinburg. Hier 
wurde dem Cafe Vincent, bekannt für über 150 Käsekuchensorten, 
gleich noch ein Besuch abgestattet und der vorzügliche Käsekuchen 
genossen. Der Letzte Tag war angebrochen. Vormittags stand noch 

eine geführte Stadtbesichtigung 
durch Quedlinburg auf dem Pro-
gramm, mit vielen Informationen 
über die Geschichte und die 
zahllosen Fachwerkhäuser der 
mittelalterlichen Stadt. Am Nach-
mittag ging es dann wieder mit 
dem Zug zurück nach Epperts-
hausen.
Tenor der Gruppe: Eine sehr 
schöne, aussichts- und abwechs-
lungsreiche Wanderung mit her-
vorragender Organisation durch 
die Wanderführer Bernhard 
Kraus, Peter Noll und Undine 
Stolzenbach. Vielen Dank!
Bildquelle
OWK Eppertshausen

OWK unterwegs auf dem Harzer-Hexen-Stieg

Stolze Greifvögel und historisches Fachwerk
Hauptausflug des OWK Eppertshausen
Der Odenwaldklub Eppertshausen lädt alle Mitglieder herzlich zum 
diesjährigen Hauptausflug am Samstag, den 26. September 2026, ein. 
In diesem Jahr führt uns die gemeinsame Reise in das idyllische Neck-
artal auf die Burg Guttenberg, in die Fachwerkstadt Bad Wimpfen und 
in die Genussregion Hohenlohe, wo ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Kultur, Natur und Geselligkeit auf die Teilnehmer wartet.
Wir treffen uns zur Abfahrt mit dem Bus um 08.00 Uhr am Rathaus in 
Eppertshausen, die Rückfahrt ist für ca. 19.00 Uhr geplant, so dass 
wir gegen 21.00 Uhr wieder zurück sein werden. Die Fahrtkosten, inkl. 
aller Eintritts- und Führungspreise, betragen 40 EUR für Mitglieder. 
Jugendliche und auch Kinder in Begleitung eines Erwachsenen 
können an dieser Fahrt kostenfrei teilnehmen.
Anmeldungen nehmen Familie Bernhard und Maria Kraus (Tel. 06071 
34681) entgegen. Auch ist eine online Anmeldung auf unserer Home-
page unter www.owk-eppertshausen.de möglich. Bitte bei der Anmel-
dung euren Essenswunsch nicht vergessen, die Speisekarte sowie 
weitere Informationen sind auf der Webseite des Vereins zu finden.
Jahreshauptversammlung des OWK Eppertshausen e.V.
Am 26.08.2026 fand im Haus der Vereine die Jahreshauptversamm-
lung des OWKs Eppertshausen statt. Der Vorsitzende Norbert Anton 
eröffnete um 20.00 Uhr pünktlich die Sitzung, stellte die Beschluss-
fähigkeit und die fristgerechte Einladungsfrist fest. Es waren 40 Mit-
glieder erschienen. Über die Tätigkeiten des Vorstandes reflektierte 
der Vorsitzende. Danach berichteten die Abteilungen Wandern, 
Jugend und Musikabteilung, Naturschutz, Volkstanz, Wegebezeich-
nung und die Stiftung des Vereins. Die Rechnungsprüfer bescheini-
gten eine einwandfreie Buchführung. Die Entlastung des Vorstandes 
wurde beantragt und einstimmig gegeben. Der Verbandsvorsitzende 
Helmut Seitel wurde als Versammlungsleiter benannt, er leitete die 
Wahl eines neuen Vorstandes ein. Norbert Anton wurde als Vorsitzen-
der wiedergewählt, ebenso Bernhard Kraus als Stellvertreter. Auch 
wurden Doreen Jahn als Rechnerin und Sylke Reinecke als Stellver-
treterin sowie Petra Jung als Schriftführerin wiedergewählt. Als Bei-
sitzer wurden Matthias und Claus Murmann, Thomas Jahn und Klaus 
Schledt gewählt. Es kamen zwei Beisitzerinnen neu dazu Katharina 
Euler und Annika Murmann. Da keine Anträge an die Versammlung 
vorlagen, schloss die Versammlung um 21.30 Uhr. Der Vorsitzende 
betonte nochmals, dass dies seine letzte Amtszeit ist und bedankte 
sich bei den Mitgliedern sehr herzlich.

eigentlichen Veranstaltungsbetrieb weitgehend fertig sein. Ab dann 
können wir, soweit möglich, bereits erste Dinge gemeinsam verräu-
men und abbauen. Ab 22.00 Uhr gilt die Nachtruhe. Die beantragte 
Straßensperrung besteht von 12.00 bis 22.00 Uhr und soll anschlie-
ßend ebenfalls wieder aufgehoben werden.
Sollten am 5. September die Wetterbedingungen eine Veranstaltung 
im Freien nicht zulassen, werden wir den Serenadenabend in das 
Haus der Vereine verlegen. Hierfür stehen uns das komplette untere 
Geschoss mit Wartesaal, Foyer, kleinem Saal und Toilettenanlage zur 
Verfügung. Natürlich wird es dann etwas enger und heimeliger. Der 
musikalischen und gesanglichen Qualität des Abends wird das aber 
keinen Abbruch tun. Wir werden die Wetterlage kurzfristig bewerten, 
pragmatisch entscheiden und aus der jeweiligen Situation das Beste 
machen. Unsere nächste Aufgabe – die Ausrichtung der Jubilarenehr-
ung des Kreischorverbandes im Oktober in der Bürgerhalle – bespre-
chen und organisieren wir erst nach dem Serenadenabend.
Die Chorproben werden am kommenden Montag wie gehabt fortge-
setzt. Das Ensemble Musica trifft sich um 19 Uhr, der Gesamtchor 
schließt sich dann um 20 Uhr an. Ort des Geschehens ist wie gewohnt 
die TAV-Halle. Dabei können noch Details zu unserem Freundschafts-
besuch der Harmonie Froschhausen am Freitag, 18. September 
besprochen werden.
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-- Anzeige--

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Eppertshausen, den 12.08.2026
Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Freunde des DRK-Ortsvereins Eppertshausen, am 15.09.2026 
um 19:30 Uhr findet die planmäßige Jahreshauptversammlung des 
DRK Ortsvereins Eppertshausen statt.
Veranstaltungsort: Bürgerhalle Eppertshausen, Kleiner Saal
Waldstraße 19, 64859 Eppertshausen
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des DRK Ortsvereins 
Eppertshausen herzlich ein. Ein zentraler Punkt der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ist die turnusmäßige Wahl des Vorstands nach 
der neuen Satzung des Ortsvereins.
Unser Schatzmeister, Herr Stefan Neumann, wird sich nach mehr als 
20 Jahren engagierter Tätigkeit als Schatzmeister leider nicht erneut 
zur Wahl stellen. Für seine langjährige, zuverlässige und hervorra-
gende Arbeit möchten wir Stefan bereits an dieser Stelle unseren 
herzlichen Dank und unsere besondere Anerkennung aussprechen.
Darüber hinaus stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder auf der 
Tagesordnung.
Das Protokoll der letzten Versammlung liegt zur Einsicht aus.
Die ordnungsgemäße Bekanntgabe an alle Mitglieder gemäß § 14 
der Satzung erfolgt durch Veröffentlichung auf der Homepage des 
DRK-Ortsvereins sowie durch Mitteilung im Amtsverkündigungsblatt 
für Eppertshausen.
Die Angehörigen der Mitgliederversammlung können Anträge zur 
Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung stellen. Diese müssen 
begründet werden und spätestens zwei Wochen vor dem Versamm-
lungstermin beim Ortsverein eingehen. Später eingehende Anträge 
können nur dann auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn sämt-
liche anwesende Angehörigen der Mitgliederversammlung zustim-
men. Solche Anträge dürfen sich weder auf eine Änderung der 
Satzung noch auf eine Auflösung des Ortsvereins beziehen -vgl. §14 
(3) der OV-Satzung-. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
und eine erfolgreiche Jahreshauptversammlung.
Mit freundlichen Grüßen� Peter Schilling, Vorsitzender

Hilfsprojekt „Casa de Copii“ - 
„Villa Kunterbunt“:

Spendenannahme für Rumänien
Der nächste Transport, der unsere gesammelten Hilfsgüter nach Sin-
crai bringt, wird im Oktober geladen. Es werden wieder gut erhaltene 
Kleider, Bettwäsche und Handtücher, funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und Kinderwägen, sonstiges Babyzubehör 
und Werkzeug gesammelt.
Die Sachspenden können an den beiden Samstagen 12. und 26. 
September 2026 jeweils in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr in unserem 
Lager in der ehemaligen Mehrzweckhalle der Gemeinde Eppertshau-
sen (Im Niederfeld 22) abgegeben werden.

TTC Eppertshausen 1954 e.V

Johanna Stoll belegt starken 6. Platz 
bei der Hessenrangliste Mädchen 13

Johanna Stoll ist seit dieser Saison wieder beim TTC in der Damen-
mannschaft aktiv und belegt bei der Hessenrangliste der Mädchen 
13. In der Vorrunde spielte Johanna fünfmal und setzte sich viermal 
klar gegen ihre Gegnerinnen durch. Lediglich in einem einzigen Einzel 
musste sie sich geschlagen geben. Weiter ging es für Johanna in der 
Zwischenrunde. In dieser kam zu es zahlreichen spannenden und 
knappen Spielen. Dreimal ging sie als Siegerin vom Tisch, während sie 
zweimal unterlag. Damit qualifizierte sich Johanna für die Endrunde. 
Gegen zahlreiche starke Gegnerinnen bot Johanna starke Paroli und 
gewann sogar gegen die spätere Siegerin der Rangliste. In Summe 
war dieser allerdings der einzige Endrundensieg, sodass Johanna in 
der Endabrechnung einer sehr starken 6. Platz belegte.
TV 1874 Bergen-Enkheim – TTC 1954 Eppertshausen II 4:1
Die zweite Damenmannschaft unterliegt im Achtelfinale des Bezirkspo-
kals den Gastgebern aus Bergen-Enkheim mit 1:4. Den Ehrenpunkt für 
die Zweite holte Katja Ehlert.
TTC 1954 Eppertshausen II – TTC 1954 Eppertshausen III 7:3
Im Derby der zweiten Damenmannschaft gegen die dritte Damenmann-
schaft mit 3:7. Nach einem ausgeglichenen Start in die Partie stand es 
nach den Doppeln 1:1. In der Folge brachte Corinne Schwinn die Dritte 
in Führung. Im weiteren Verlauf punkteten Annegret Gregor und Katja 

Ehlert für die Zweite und Sniege Girdziute für die dritte Mannschaft. 
Damit stand es 3:3 ausgeglichen nach der ersten Hälfte. Die zweite 
Mannschaft ließ anschließend allerdings nichts mehr anbrennen und 
gewann die darauffolgenden drei Einzel zum 7:3 Erfolg.
TSV RW Auerbach – TTC 1954 Eppertshausen 2:8
Die erste Damenmannschaft startet mit einem klaren 8:2 Auswärts-
erfolg in die neue Saison. Nach einem Sieg und einer Niederlage in 
den Doppeln ging es ausgeglichen in die darauffolgenden Einzel. In 
diesen zeigte der TTC seine Klasse und gewann die ersten vier Einzel 
zur einer komfortablen 5:1 Führung. Anschließend gaben die Damen 
auch nur noch ein Einzel ab und siegten deutlich mit 8:2 in Auerbach. 
Für den TTC waren erfolgreich: Ella Berker, Anne Mann, Johanna Stoll 
(je 2) und Tanja Schade (1), sowie das Doppel Berker/ Stoll.
TSV 1909 Klein-Umstadt III – TTC 1954 Eppertshausen V 3:7
Die fünfte Mannschaft war beim Auftaktspiel gegen Klein-Umstadt mit 
7:3 erfolgreich. Besonders erfreulich für die Mannschaft und den TTC 
war das Comeback von Niklas Schade, der sich direkt gut in die Mann-
schaft integrierte und sowohl zwei Einzelerfolge verzeichnete als auch 
ein Doppel an der Seite von Pascal Dutine souverän gewann. Die wei-
teren Punkte für die Mannschaft steuerten die Routiniers Markus Weiß 
und Volker Trachte bei, sodass die Fünfte mit einem Auftaktsieg in die 
neue Verbandsrunde startete.
TGS Hausen 1897 – Jugend 19 II 5:5
Die zweite Jugend 19 spielte zum Saisonbeginn in Hausen 5:5 Unent-
schieden. Für den TTC waren erfolgreich Lukas Kraft und Konstantin 
Ivanishev (je 2), sowie Linus Kraft einmal.
TTC Heppenheim II – Jugend 19 2:8
Die erste Jugend 19 siegt klar mit 8:2 in Heppenheim und startet somit 
erfolgreich in die neue Saison. Für die Mannschaft punkteten Julian 
Schledt (3), Louis Wanhoff und Justus Reinecke (je 2), sowie das 
Doppel Schledt/ Reinecke.
TV Niederrad II – Jugend 15 4:6
Die erste Jugend 15 gewinnt knapp mit 6:4 in Niederrad und geht 
damit siegreich in neue Verbandsrunde. Erfolgreich waren Santiago 
Soares, Lukas Kraft (je 2), Fabian Urban (1) und das Doppel Kraft/ 
Urban.

Der VdK Eppertshausen informiert
Am Freitag den 04.09.2026  ist unser Büro von 14:00 – 16:00 Uhr für 
Sie geöffnet.� Ihr VdK Team

Asklepios Klinik Seligenstadt
                 Ärger mit dem Hüftgelenk
           Vortrag 15.09.2026, um 17.00 Uhr

Chefarzt Dr. Ramin Sadighi

Hüftschmerzen können den Alltag 
erheblich einschränken und die 
Lebensqualität beeinträchtigen. 
Doch wann sollte man die Be-
schwerden abklären lassen, wel-
che Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es und wann kommt eine Hüf-
tprothese infrage? Diesen Fragen 
widmet sich Dr. Ramin Sadighi von 
der Asklepios Klinik Seligenstadt, 
Chefarzt der Abteilung Orthopädie 
und Unfallchirurgie, am 15.09.2026 
in der Einhards Eventlocation in 
einem anschaulichen Vortrag. Ob 
altersbedingter Gelenkverschleiß, 
Verletzungen oder andere Ursa-
chen – eine frühzeitige Abklärung 
und individuell abgestimmte Be-
handlung können dazu beitragen, 
Beschwerden zu lindern und die 
Mobilität langfristig zu erhalten. Ist 
ein künstliches Hüftgelenk erfor-
derlich, ermöglichen moderne 

Operationsverfahren und Rehabilitationskonzepte heute eine schnelle 
Rückkehr in den Alltag.
Der Vortrag beginnt um 17:00 Uhr und beläuft sich auf circa 45 Mi-
nuten, so dass im Anschluss noch genug Zeit für Fragen und eine 
Diskussionsrunde mit dem Publikum bleibt.
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation (Alter Bahnhof) in der Eisen-
bahnstraße 5d in 63500 Seligenstadt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Nicht sehr weit entfernt, aber für die meisten mitgereisten Chormit-
glieder ein überraschendes Neuland waren die Orte im Saarland, die 
der Eppertshäuser Chor St. Sebastian bei seinem diesjährigen Aus-
flug für ein Wochenende ansteuerte.
Mit 25 Personen, darunter auch Eppertshausens Pfarrer i.R. Harald 
Röper, wurde Quartier gemacht im Inklusions-Hotel Vevio in Spie-
sen-Elversberg, wo sich im gemütlichen Innenhof die Gruppe nach 
der Anreise zum gemeinsamen Abendessen einfand.
Samstags ging es vormittags zunächst in die Altstadt von St. Wendel 
mit vielen Barock-Gebäuden und der Wendalinus-Basilika, die bereits 
im 14. Jahrhundert im gotischen Stil errichtet worden ist. Dort bei-
gesetzt ist der Hl. Wendelinus, der die Christianisierung der ganzen 
Region im 6.Jahrhundert geprägt hat. Anlässlich Maria Himmelfahrt 
fand in der Basilika ein Gottesdienst statt, zu dessen Abschluss tra-
ditionell gesegnete Kräuter-Sträuße verteilt wurden. Diese sollen vor 
Krankheiten, Blitzschlag und Unheil bewahren.
Das Programm führte den Chor dann zur Benediktinerabtei in Tholey, 
die als ältestes Kloster in Deutschland gilt. Gegründet im 6. Jahrhun-
dert bestand die Abtei 
über die Jahrhunderte bis 
zur französischen Revolu-
tion, in deren Konsequenz 
im Jahre 1793 Revoluti-
onstruppen das Kloster 
plünderten und brand-
schatzten. Erst nach dem 
zweiten Weltkrieg wurde 
die Abtei von Papst PiusXII 
kanonisch wiedererrichtet 
und 1950 von Benediktiner 
Mönchen aus Trier wieder 
besiedelt. Nach einer 
Phase des Niedergangs 
Anfang des 21. Jahrhun-
derts wurde die Abtei von 
2018 bis 2021 mit Hilfe von 
Förderern generalsaniert. 
Heute leben und arbeiten 
im Konvent 11 Benedikti-
ner.
International berühmt 
wurde die Abteikirche 
nach der Restaurierung 
durch die modernen Fen-
ster. In erster Linie sind 
dies die drei großen Chorfenster, gestaltet von Gerhard Richter, einem 
der einflussreichsten Künstler der Gegenwart, dessen letztes monu-

mentales Werk diese Fenster waren. Die weiteren 29 Fenster des 
christlichen Gotteshauses gestaltete die afghanisch-deutsche Künst-
lerin und Muslimin Mahbuba Maqsoodi. Die Farbigkeit und Bildspra-
che ist außergewöhnlich schön und beeindruckte alle mitgereisten 
Chormitglieder. Die heutige Orgel wurde vom Orgelbauer Hugo Mayer 
im Jahr 2020 fertiggestellt, basiert jedoch auf dem Hauptgehäuse und 
Teilen des Pfeifenwerkes aus dem 18. Jahrhundert. Chorleiter Michael 
Roth durfte sie für die Besucher aus Eppertshausen beeindruckend 
zum Erklingen bringen. Mit einem Probesitzen im hölzernen Chorge-
stühl aus dem 17. Jahrhundert wurde die Führung durch die Abtei 
abgeschlossen.
Weiter ging es dann auf den nahegelegenen Schaumberg, mit 568 
Metern die höchste Erhebung des Saarlandes. Dort wurde zur Stär-
kung im Biergarten mit wunderschönem Fernblick eingekehrt.
Am folgenden Tag ging es auf den Heimweg, der unterbrochen 
wurde, um die größte Buntsandsteinhöhle Europas zu besichtigen, 
die Schlossberghöhlen in Homburg (Saar). Bei einer sehr interessant 
gestalteten Führung wurden etwa die 250 Millionen Jahre alten Spuren 

von Echsen an der Höhlende-
cke betrachtet und neben den 
geschichtlichen Hintergründen 
auch die geologische Entste-
hung dieser Sandsteinabla-
gerungen sehr eingänglich 
erklärt. Mit vielen neu gewon-
nenen, sehr schönen Eindrü-
cken und natürlich auch sehr 
angenehm erlebter Geselligkeit 
ging es dann wieder zurück 
nach Eppertshausen.
Mit dem Ende der Sommerfe-
rien wurde der Probenbetrieb 
des Chores wieder aufgenom-
men und zwar jeweils diens-
tags um 20:00 Uhr im Haus 
Sebastian in Eppertshausen 
neben der Kirche. Wer sich 
als Sängerin oder Sänger 
dem Chor St. Sebastian e.V. 
vielleicht gerne anschließen 
möchte oder sich nach län-
gerer Unterbrechung wieder 
reaktivieren will, ist herzlich 
eingeladen, vorbei zu kommen 
und herein zu schnuppern.

Foto (privat): Gruppenfoto vom Jahres-Ausflug des Chores St. Seba-
stian, hier beim Besuch der Abteikirche in Tholey 

Chor St. Sebastian - Chor-Ausflug ins Saarland

Sommer, Champagner und ein paar Regentropfen – 
ein Abschied mit französischem Charme

Ein lauer Sommerabend, stimmungsvolle Musik, Champagner im Glas 
und Köstliches auf dem Teller – viel mehr braucht es eigentlich nicht 
für den perfekten Abschied vom Sommer. Und tatsächlich: Dieses 
Jahr stimmte einfach alles. Sogar Petrus zeigte sich von seiner groß-
zügigen Seite und beließ es am fortgeschrittenen Abend bei ein paar 
zarten Regentropfen. 
Dass ein solches Fest nicht einfach so vom Himmel fällt, dafür sorgten 
die fleißigen Mitglieder des Partnerschaftskomitees. Wochenlang 
wurde geplant, organisiert, eingekauft und vorbereitet. Schließlich 
sollte es für die Gäste nicht nur nach Frankreich schmecken, sondern 
sich auch ein bisschen wie Frankreich anfühlen.
Dafür wurde einiges auf die Beine gestellt: Die Käsespezialitäten 
kamen direkt aus Frankreich, der Champagner wurde höchstper-
sönlich aus der Champagne geholt – näher an der Quelle geht nun 
wirklich nicht. Und auch beim Hauptgang wurde nichts dem Zufall 
überlassen. Hausgemachtes Rindfleisch mit Gratin und Remoulade 
zeigte eindrucksvoll, dass französische Lebensart durchaus mit gut-
bürgerlichem Appetit vereinbar ist.
Auch fürs Auge war einiges geboten. Der Innenhof der Bürgerhalle 
verwandelte sich dank Lichterketten und Bändern in Blau, Weiß und 
Rot in eine kleine französische Sommerwelt. Das Champagnerzelt war 
stilvoll dekoriert und die Tischbeleuchtung in Weinkaraffen sorgte für 
eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre. Manch einer dürfte sich 
dabei gefragt haben, ob er vor der Bürgerhalle oder noch irgendwo 
zwischen Loire und Côte d’Azur gelandet war.

Den Gästen gefiel jedenfalls, was sie sahen – und noch mehr, was sie 
schmeckten. Entsprechend großzügig wurde mit Lob nicht gespart. 
Schließlich ist es ja bekanntlich sehr französisch, über gutes Essen 
ausgiebig zu sprechen. Noch besser ist allerdings, es einfach aufzu-
essen.
Für den akustischen Genuss sorgte Charlotte mit ihrem temperament-
vollen Auftritt. Die Sängerin war eigens für die Feier aus Frankreich 
angereist und ist beim Champagnerfest längst keine Unbekannte. 
Bereits vor einigen Jahren hatte sie die Gäste begeistert. Auch dies-
mal hatte sie mit französischen Chansons und einer bunten Mischung 
aus Popklassikern das Publikum schnell auf ihrer Seite. 
Eine Neuerung gab es in diesem Jahr außerdem beim Service: Die 
gefürchteten langen Schlangen vor der Essensausgabe gehörten der 
Vergangenheit an. Der Vorstand hatte beschlossen, die Gäste ganz 
komfortabel am Tisch zu bedienen. Küche und Service arbeiteten her-
vorragend zusammen, sodass die Teller schnell auf dem Tisch stan-
den. 
Hinter einem solchen Abend steckt allerdings weit mehr als ein schö-
ner Sommerabend. Eine Veranstaltung dieser Größe gelingt nur, wenn 
viele motivierte und einsatzfreudige Mitglieder mit anpacken – beim 
Einkaufen, Kochen, Dekorieren, Bedienen, Auf- und Abbauen und 
natürlich auch beim Aufräumen, wenn die letzte Musik längst verk-
lungen ist.
Dafür sagt das Partnerschaftskomitee allen Helferinnen und Helfern 
ein ganz großes Merci! Ohne ihren Einsatz wäre dieser wunderbare 
Abend nicht möglich gewesen.
Und natürlich gilt auch allen Gästen ein herzliches Dankeschön für 
ihren Besuch, die gute Stimmung und die vielen Komplimente.
Au revoir und à bientôt!
Wer nicht bis zum nächsten Sommer warten möchte, hat Glück: Das 
Partnerschaftskomitee freut sich bereits beim Weihnachtsmarkt auf 
ein Wiedersehen – dann vielleicht mit Glühwein statt Champagner, 
aber garantiert wieder mit französischem Charme.
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Darmstadt-Dieburg. Beim Parlamentarischen Abend des Kreistages 
Darmstadt-Dieburg haben Kreistagsvorsitzender Achim Grimm und 
Landrat Klaus Peter Schellhaas verdiente Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitiker mit der Verdienstplakette des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg ausgezeichnet. Die Plaketten in Bronze, Silber und Gold 
gibt es für Mandatsträger, die sich in besonderer Weise um den Land-
kreis und seine Einwohner verdient gemacht haben. Für den Kreistag 
bedeutet dies, in der Regel drei Wahlperioden Mitglied des Parlaments 
oder des Kreisausschusses gewesen zu sein, um Bronze zu erhalten. 
Eine Rolle neben der Zeit als Mandatsträgerin oder Mandatsträger 
spielt auch die Übernahme von Ämtern in den Gremien sowie die Mit-
gliedschaft in Ausschüssen und Kommissionen. 
Achim Grimm, der das Amt des Kreistagsvorsitzenden im Frühjahr 
2026 übernommen hat, würdigte in seiner Begrüßungsrede das ehren-
amtliche kommunalpolitische Engagement der Geehrten und dankte 
ihnen für ihren jahrelangen Einsatz in den Gremien des Kreises. „Es 
ist mir eine besondere Freude, in meinem ersten Jahr als Kreistags-
vorsitzender so verdiente Kolleginnen und Kollegen für ihr jahrelanges 
Ehrenamt in der Kommunalpolitik auszuzeichnen. Mein Dank gilt da-
bei ganz besonders auch meiner Vorgängerin Dagmar Wucherpfen-
nig, die den Kreistag viele Jahre mit großem Engagement geführt hat“, 
sagte Achim Grimm zu Beginn der Veranstaltung. Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, der die Verdienstplaketten gemeinsam mit dem Kreistags-
vorsitzenden verlieh, ergänzte: „Auch mein Dank geht an alle heute 
Geehrten für ihr außerordentliches Engagement in der Kreispolitik. Nir-
gendwo sonst sind Politikerinnen und Politiker so nah an den Mitmen-
schen, können aktiv die Lebensbedingungen gestalten und zu einem 
guten Miteinander beitragen wie in der Kommunalpolitik.“ 
Unter den Gästen des Abends waren auch der Erste Kreisbeigeord-
nete Lutz Köhler und Kreisbeigeordnete Christel Sprößler. Musikalisch 
begleitet wurde der Abend vom Duo „duoherznah“ mit Alexandra Lin-
denfeld und Hanna Rudolf. 
Einmal Gold, fünfmal Silber, 
dreimal Bronze
Verliehen wurden drei bronze-
ne, fünf silberne und eine gol-
dene Verdienstplakette: 
Susanne Hoffmann-Maier 
(Bronze) war von 2000- 2001 
sowie von 2001-2024 Mitglied 
des Kreistages. Sie gehörte 
von 2011-2024 dem Aus-
schuss für Gleichstellung, 
Generationen und Soziales an 
und war von 2001 -2024 Mit-
glied der Frauenkommission. 
Christiane Krämer (Bronze) 
war von 2011-2016 Mitglied 
des Kreistages und gehörte 
von 2016-2021 sowie von 
2022-2026 dem Kreisaus-
schuss an. Von 2011-2016 war sie Mitglied im Ausschuss für Klima, 
Umwelt, Gesundheit und Infrastruktur (zuvor IGUA). 
Clemens Laub (Bronze) war von 2006 bis 2011 und von 2013 bis 2023 
Mitglied des Kreistages. Er gehörte von 2013 bis 2016 und von 2021 
bis 2023 dem Ausschuss für Gleichstellung, Generationen und Sozi-
ales an sowie von 2008 bis 2011 und von 2016 bis 2021 dem Aus-

schuss für Klima, Umwelt, Gesundheit und Infrastruktur (zuvor IGUA).
Dr. Albrecht Achilles (Silber) war von 1981-1985, von 1989-1997 sowie 
von 2001-2026 Mitglied des Kreistages. Von 1989-1997 war er stellver-
tretender Kreistagsvorsitzender, von 1981-2016 gehörte er dem Natur-
schutzbeirat an. 
Angelika Dahms (Silber) war von 1993-2016 Mitglied des Kreistages 
und gehörte von 2016-2026 dem Kreisausschuss an. Von 2001-2016 
war sie Mitglied im Ausschuss für Gleichstellung, Generationen und 
Soziales, von 1987-2026 gehörte sie der Frauenkommission an. 
Carsten Helfmann (Silber) war von 2006-2025 Mitglied des Kreistages. 
Von 2006-2021 gehörte er dem Haupt- und Finanzausschuss an, des-
sen stellvertretenden Vorsitz er von 2021-2025 innehatte; von 2011- 
2025 war er zudem stellvertretender Fraktionsvorsitzender. 
Karin Spalt (Silber) war von 1989 bis 2026 Mitglied des Kreistages. Sie 
gehörte von 1989 bis 2026 dem Sozial- und Sportausschuss (später 
GGSA) an, war von 1989 bis 2016 Mitglied der Sportkommission und 
von 1997 bis 2015 Mitglied der Betriebskommission KiBiS. 
Heiko Handschuh (Silber) war von 2001-2026 Mitglied des Kreistages. 
Von 2006-2016 und von 2021-2023 hatte er den Vorsitz des Ausschus-
ses für Klima, Umwelt, Gesundheit und Infrastruktur (zuvor IGUA) inne. 
Dagmar Wucherpfennig (Gold) war von 1997-2026 Mitglied des Kreis-
tages des Landkreises Darmstadt-Dieburg. Von 2003-2011 war sie Vor-
sitzende der SPD-Kreistagsfraktion, von 2011 bis zu ihrem Ausschei-
den am 31.03.2026 stand sie dem Kreistag als Vorsitzende vor. Von 
2021-2026 war sie zudem Vorsitzende des Stiftungsrates der Sozial-
stiftung. In der Begründung des Kreisausschusses heißt es, ihre Ver-
dienste um Gemeinsinn, Sachkenntnis, Tatkraft und Tragweite über-
ragten die auszeichnungswürdigen Leistungen in besonderem Maß, 
weshalb die Verleihung der Verdienstplakette in Gold gerechtfertigt sei. 
Jeder hat Verantwortung für den Landkreis übernommen
„Insgesamt“, sagte Landrat Schellhaas, „hat sich aber jeder der Ge-

ehrten um den Landkreis 
und die Kommunalpolitik 
verdient gemacht. Die Aus-
zeichnungen stehen für viele 
Jahrzehnte ehrenamtlichen 
Engagements in der kommu-
nalen Selbstverwaltung. Die 
Geehrten haben über unter-
schiedliche politische Funk-
tionen hinweg Verantwortung 
für den Landkreis übernom-
men, Entscheidungen mit-
gestaltet und die Arbeit des 
Kreistages, seiner Ausschüs-
se und Kommissionen über 
lange Zeit geprägt.“� mm/tb
Die Verdienstplakette des 
Landkreises in Gold, Silber 
und Bronze gab es für neun 
verdiente Mandatsträger. 

Unser Bild zeigt (von links): Landrat Klaus Peter Schellhaas, Kreisbei-
geordnete Christel Sprößler, Susanne Hoffmann-Maier, Dr. Albrecht 
Achilles, Dagmar Wucherpfennig, Clemens Laub, Christiane Krämer, 
Carsten Helfmann, Angelika Dahms, Kreistagsvorsitzenden Achim 
Grimm, Karin Spalt und den Ersten Kreisbeigeordneten Lutz Köhler. 
� Foto: Landkreis Darmstadt-Dieburg

Bronze, Silber und Gold für Verdienste um den Landkreis 
und seine Einwohner

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Darmstadt-Dieburg. Mit dem Ende des 
Sommers beginnt für Igel eine wichtige 
Phase: Bis zum Winterschlaf müssen 
sie ausreichend Fettreserven auf-
bauen. Der Landkreis Darmstadt-Die-
burg ruft deshalb zu besonderer 
Rücksicht auf die nachtaktiven Tiere 
auf. Vor allem Mähroboter sollten in 

der Dämmerung und nachts nicht eingesetzt werden.
Igel verlieren während des Winterschlafs einen erheblichen Teil ihres 
Körpergewichts. Dafür benötigen sie ausreichende Fettreserven und 
geschützte Schlafplätze, etwa unter Hecken, in Laub- und Reisighau-
fen oder in anderen Hohlräumen.
Mähroboter können zur tödlichen Gefahr werden
Die Bestände des Braunbrustigels gehen zurück. In Hessen steht die 
Art auf der Vorwarnliste der Roten Liste der Säugetiere und gehört zu 
den besonders geschützten Arten. Zu den Gefahren zählen der Verlust 
geeigneter Lebensräume, Straßenverkehr und Verletzungen bei der 
Gartenarbeit. Besonders gefährlich können Mähroboter sein. Igel sind 

überwiegend in der Dämmerung und nachts unterwegs und fliehen bei 
Gefahr häufig nicht. Stattdessen verharren sie oder rollen sich ein. Bei 
einer Kollision mit einem Mähroboter drohen schwere bis tödliche Ver-
letzungen. Bislang gibt es kein Mährobotermodell, das nachweislich 
als wildtiersicher eingestuft werden kann. 
„Ein Igel, der sich zusammenrollt, hat gegen einen Mähroboter kaum 
eine Chance“, sagt Vizelandrat Lutz Köhler. „Deshalb unsere drin-
gende Bitte: Lassen Sie Mähroboter nur tagsüber fahren und kontrol-
lieren Sie die Fläche vorher. Wer seinen Garten außerdem mit Hecken, 
Laub und kleinen Rückzugsorten naturnah gestaltet, kann mit wenig 
Aufwand viel für den Schutz der Igel tun.“
So kann jeder helfen
Die Kreistierschutzbeauftragte des Landkreises, Dr. Christa Wilczek, 
empfiehlt, Hecken sowie Laub- und Reisighaufen als Rückzugsorte 
zu erhalten, Kellerschächte zu sichern und Flächen vor dem Mähen 
zu kontrollieren. Wer einen verletzten, kranken, auffällig geschwäch-
ten oder tagsüber umherirrenden Igel entdeckt, sollte sich an eine 
Igel-Auffangstation oder eine fachkundige Tierarztpraxis wenden und 
das Tier nicht vorschnell mitnehmen.� Foto: KI generiert

Landkreis ruft zum Schutz der Igel auf
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Anzeigen werben neuem Kunden!

Aktive Mannschaften
FVE  -  SKG Georgenhausen  4:0 (1:0)   
Der FV Eppertshausen hat sein Heimspiel gegen die KSG Georgen-
hausen verdient mit 4:0 (1:0) gewonnen und damit den nächsten wich-
tigen Heimsieg eingefahren. Die Partie begann perfekt für den FVE. 
Bereits in der 4. Minute fiel das 1:0 durch Kapitän Sahinyan. Nach 
einem schönen Spielzug wurde Philipp Christoph freigespielt, behielt 
jedoch die Übersicht für den noch besser positionierten Sahinyan und 
legte quer, sodass dieser nur noch einschieben musste. Die ersten 
30 Minuten waren anschließend genau so, wie es Trainer Mark Braun 
gefordert hatte: 
Der FVE agierte dominant, erzielte hohe Ballgewinne und erspielte sich 
zahlreiche gute Torchancen. Der gegnerische Torwart verhinderte mit 
mehreren starken Paraden jedoch einen deutlich höheren Rückstand. 
Aus Sicht des FVE hätte es zu diesem Zeitpunkt durchaus schon 3:0 
oder sogar 4:0 stehen können. Die Gäste wurden hauptsächlich nach 
Standardsituationen gefährlich. Nach einer solchen Gelegenheit war 
Torwart Speck zur Stelle und parierte glänzend. 
Ohne seine starke Aktion hätte es durchaus mit einem 1:1 in die Halb-
zeitpause gehen können. Die letzten 15 Minuten der ersten Halbzeit 
waren dann nicht mehr ganz so dominant. Das Spiel des FVE wurde 
etwas schleppender und fehleranfälliger, sodass es mit der knappen 
1:0-Führung in die Pause ging. Nach dem Seitenwechsel zeigte sich 
Eppertshausen wieder deutlich verbessert. Das 2:0 in der 56. Minute 
durch André „Hardy“ Schneider brachte den FVE endgültig wieder 
auf Kurs. Nach einer Vorlage von Sahinyan nahm Schneider den Ball 
direkt und verwandelte.
Nach einer wichtigen Balleroberung in der Abwehrkette der 69. Minute 
folgte die Vorentscheidung. Nach einem Angriff über die linke Seite 
fand eine Flanke von Guber Abel Zeweldi am langen Pfosten. Dieser 
behielt in der Luft den Überblick und legte per Kopf für den anlau-
fenden Schneider ab, der zum 3:0 traf und damit seinen zweiten Treffer 
des Tages erzielte.
Den Schlusspunkt setzte der FVE in der 90. Minute. Wieder kam der 
Angriff über die linke Seite: Der eingewechselte Felix Brockmann 
brachte den Ball stark nach innen, wo der ebenfalls eingewechselte 
Tim Schröter per Direktabschluss zum 4:0-Endstand traf.
Fazit: Es war sicherlich kein über die gesamte Spielzeit hundertpro-
zentig souveräner Auftritt des FV Eppertshausen. 
Die schwierigeren Phasen wurden jedoch gut überstanden, und 
unterm Strich stand ein absolut verdienter Heimsieg.
Das nächste Spiel bestreitet der FV Eppertshausen auswärts am 
Sonntag, 6. September, um 15:00 Uhr gegen die SG Sandbach.
FVE II  -  SKG Georgenhausen  3:2 (3:0)
FVE II belohnt sich für starke Anfangsphase: 3:2-Heimerfolg gegen 
Georgenhausen II. Ein furchtloses Auftreten bescherte den Zuschau-
ern am vergangenen Sonntag eine furiose Anfangsviertelstunde auf 
dem Kunstrasenplatz. Bereits in der 3. Minute wurde Yannik Lichte im 
Strafraum gefoult. Sandro Inguanta versenkte den Nachschuss des 
fälligen Elfmeters zur 1:0-Führung. Nur fünf Minuten später verwertete 
Nic Mueller eine verlängerte Freistoßflanke von Maximilian Hirsch zum 
2:0 (8.). In der 15. Minute erhöhte Hirsch selbst nach feinem Zuspiel 
von Inguanta überlegt ins kurze Eck auf 3:0.
Im zweiten Spielabschnitt schwanden bei den Gastgebern zusehends 
die Kräfte. Die Gäste nutzten eine Unkonzentriertheit in der Hinter-
mannschaft, um nach einem Lattenkopfball im Nachfassen auf 3:1 zu 
verkürzen (58.). Als in der 74. Minute ein haltbar wirkender Distanz-
schuss zum 3:2 im Netz einschlug, entwickelte sich eine zittrige 
Schlussphase. Trotz des gegnerischen Ansturms verteidigte der FVE II 
den knappen Vorsprung und behielt die drei Punkte in Eppertshausen.
Vorschau: Am nächsten Sonntag (6. September, 13:00 Uhr) gastieren 
wir beim FSV Groß-Zimmern II auf dem Rasenplatz in Groß-Zimmern 
(Waldstraße).
Damengymnastik: Am Donnerstag, den 03.09.2026 ist Gymnastik in 
der Sporthalle von 18.45 bis 19.45 Uhr.

Förderverein des Fußballverein Eppertshausen
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins des FVE 
findet am Freitag, den 4. September um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„bei Ben“ statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden - Totengedenken
  2. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Rechners
  5. Bericht der Revisoren (Geschäftsjahr 2025)
  6. Entlastung des Vorstandes (Geschäftsjahr 2025)
  7. Wahl des Alterspräsidenten
  8. Wahl des Vorstandes (1. und 2. Vors./Rechner/Schriftführer)
  9. Wahl der Revisoren
10. Veranstaltungen und Aktivitäten 2026 und 2027
11. Verschiedenes

Sportangebot: Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-
Scholl-Str. 8. Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Leichtathletik: Der TAV Eppertshausen hat die Abteilung Leichtath-
letik mit einem neuen Trainer besetzt. Martin Bauer ein Fachmann für 
Leichtathletik würde sich freuen, wenn alle Stammathleten wieder ein-
steigen würden. Aber auch neue Gesichter ab 10 Jahren (U12) sind 
herzlich willkommen. Training mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf euch!! Bitte weitersagen!
Tennis: Wir bieten für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene verschie-
dene Trainingszeiten und Gruppen an und freuen uns über neue Mit-
spieler.  Bei Interesse meldet euch gerne unter:
tennis@tav-eppertshausen.de
Und wir organisieren gerne ein Probetraining für euch. 
Handball: Lust auf Handball? – Die HSG EMU hat ein Hobby-Da-
men-Team! Du hast früher mal gespielt oder einfach Lust auf Bewe-
gung, Spaß und Teamgeist? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Donnerstags 20:00 – 21:00 Uhr im Sportzentrum Eppertshausen.
Egal ob Anfängerin oder Wiedereinsteigerin – bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, nicht der Leistungsdruck. Komm einfach vorbei, 
schnupper rein und hab Spaß mit uns! Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht – also schnapp dir deine Sportschuhe und mach mit!
Bei Fragen wende dich an Steffi Schultheiß unter 0151/41828910
Minis (2017-2018) Donnerstags 16:00-17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016) Dienstags 16:00-17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Uhr Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910 - „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz: Eltern-Kind-Turnen
Die Gruppen Eltern-Kind-Turnen (16-17 Uhr) wird mit dem Kindertur-
nen (17-18 Uhr) zusammengelegt und findet von nun an 16:15-17:15 
Uhr in der Bürgerhalle statt.
1. Klasse Turnen Mädchen
Für interessierte Turnerinnen bieten wir freitags 16.00-17:30 im Sport-
zentrum eine Breitensport-Gruppe an. Da die Plätze leider begrenzt 
sind, bitten wir um Anmeldung unter turnen@tav-eppertshausen.de
1. Klasse Turnen Jungs
Es gibt eine neue Turngruppe für Jungs.
Diese findet mittwochs 16.00-17:30 Uhr im Sportzentrum statt.
Wir bitten um Anmeldung unter turnen@tav-eppertshausen.de
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Freitags 16.00 - 17.30 Uhr Sportzentrum. Bei Interesse bitte vorab eine 
Mail senden an litke.katrin93@gmail.com
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+: Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle.
Dance und Latin Fitness: Freitags 19.00 - 20.00 Uhr im Sportzentrum
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Geschäftsstelle, Jahnstraße 2, direkt hinter dem Bahnübergang:
Öffnungszeiten Dienstags von 17:00 – 19:00 Uhr
Alte Handballer
Am Dienstag, den 1. September 2026, treffen wir uns um 18:00 Uhr im 
Vereinsheim.
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